
 
16.07.26 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 
Essenz: Liebliche Kinder, dies ist das Übergangszeitalter, in dem ihr 

höchsterhaben werdet. Begeht deshalb in diesem Zeitalter keine 
fehlerhafte Handlung. 

Frage: Was ist die größte Wohltätigkeit, die ihr Kinder in diesem 
Übergangszeitalter verrichtet? 

Antwort: Ihr gebt euch dem Vater vollständig hin, d. h., ihr opfert euch 
vollständig. Dies ist der größte Akt der Wohltätigkeit. Ihr beendet jetzt 
eure Anhänglichkeit. Ihr bemüht euch, eure Kinder, euer Zuhause 
und eure Familien zu vergessen. Dies ist euer Versprechen. Wenn 
ihr sterbt, ist die Welt tot für euch. Ihr werdet jetzt von lasterhaften 
Beziehungen befreit. 

Lied: Warum sollte der Falter nicht verbrennen und sich der Flamme opfern? 
 

Om Shanti. All dieses Lob ist für den Vater auf dem Anbetungsweg. Die „Falter“ 
singen das Lob auf die „Flamme“. Warum solltet ihr nicht zum Vater gehören, 
solange ihr lebt, da Er doch gekommen ist? Lebendig zu sterben bedeutet, 
adoptiert zu sein. Früher habt ihr zur gottlosen Familie gehört und jetzt gehört ihr 
zu Gottes Familie. Gott ist gekommen und hat euch adoptiert, solange ihr lebt. 
Das bezeichnet man dann als „Zuflucht suchen“. Sie singen: „Ich komme und 
suche Zuflucht bei Dir.“ Erst wenn Er kommt und Seine Macht und Seinen Glanz 
zeigt, könnt ihr Zuflucht bei Gott erlangen. Nur Er ist die Allmächtige Autorität. Er 
hat wahrhaftig die Kraft anzuziehen. Er lässt euch allem entsagen. Diejenigen, 
die wirklich die Söhne und Töchter des Vaters werden, haben die gottlosen 
Beziehungen satt. Sie fragen: „Baba, wann werden diese Beziehungen 
abbrechen?“ All diese alten Beziehungen müssen hier vergessen werden. Wenn 
eine Seele sich von ihrem Körper trennt, enden alle Bindungen. Ihr wisst, dass 
es zurzeit für jeden Tod geben wird. All diese Bindungen sind lasterhaft. Ihr wollt 
jetzt lasterlose Beziehungen. Ihr hattet lasterlose Beziehungen, dann lasterhafte 
Beziehungen und ihr werdet wieder lasterlose Beziehungen haben. Dieser Dinge 
ist sich sonst niemand bewusst. Ihr Kinder wisst, dass ihr euch bemüht, von 
gottlosen Bindungen frei zu werden. Ihr habt Yoga mit dem einen Vater. Auf einer 
Seite ist Ravan und auf dieser Seite ist Rama. Die Welt weiß nichts von diesen 
Dingen. Sie sagen, dass sie Ramas Königreich möchten, doch niemand versteht, 
dass diese gesamte Welt in Ravans Königreich ist. Es gab einst Reinheit, 
Frieden und Glück in Ramas Königreich; das gibt es jetzt nicht mehr. Die 
Menschen erfahren jedoch nicht, worüber sie reden. Man erinnert sich, dass alle 
Seelen Sitas sind. Es geht nicht nur um eine Sita oder einen Arjuna oder eine 



Draupadi; das betrifft euch alle. Es wird nur das Beispiel von einer Person 
gegeben. Ihr alle seid wie Arjuna. Ihr sagt, dass Arjuna „das Glückliche Gefährt“ 
sei. Der Vater sagt: Ich nehme das Gefährt dieses gewöhnlichen alten Körpers. 
Sie haben dann einen Streitwagen mit Pferden in den Bildern dargestellt. Das 
nennt man Unwissenheit. Kinder, ihr versteht, dass all diese Schriften usw. zum 
Anbetungsweg gehören. Niemand kann diese Dinge verstehen, bis er den 
7-Tage-Kurs absolviert hat. Die Anbetung ist davon getrennt. Sie sprechen von 
Wissen, Anbetung und Loslösung. Tatsächlich ist die Loslösung der Sannyasis 
nicht echt, weil sie in die Wälder gehen und dann zurückkehren, um in den 
Städten zu leben, wo sie große Häuser usw. bauen. Sie sagen nur, dass sie ihr 
Zuhause und ihre Familie verlassen hätten. Ihr habt Desinteresse/Loslösung in 
Bezug auf diese gesamte alte Welt. Das ist etwas Echtes, ihres ist begrenzt. 
Deshalb wird jenes „Hatha Yoga“ genannt, begrenzte Loslösung. Ihr Kinder wisst, 
dass diese alte Welt jetzt zu Ende geht und ihr euch daher ganz bestimmt von ihr 
loslösen müsst. Der Verstand sagt auch: Wenn ein neues Haus gebaut worden 
ist, wird das alte abgerissen. Ihr wisst, dass Vorbereitungen jetzt getroffen 
werden. Das Übergangszeitalter kommt bestimmt nach dem Eisernen Zeitalter. 
Dies wird „das erhabenste Zeitalter“ genannt. Es gibt auch den erhabensten 
Monat der Wohltätigkeit. Ihr opfert alles in diesem höchst glückverheißenden 
Übergangszeitalter. Ihr wisst, dass diese Welt insgesamt geopfert wird. Warum 
sollten wir uns daher nicht selbst opfern, bevor die gesamte Welt geopfert wird? 
Ihr werdet so viel Wohltat dadurch erhalten. Jenes ist ein begrenzter Monat der 
Wohltätigkeit, wohingegen dies eine Angelegenheit des Unbegrenzten ist. Die 
Menschen hören im Monat der Wohltätigkeit vielen religiösen Geschichten zu 
und fasten usw. Ihr haltet ein sehr großes Fasten ein. Obgleich ihr ein Zuhause, 
Kinder und Familie habt, habt ihr eure Anhänglichkeit an sie aus eurem Herzen 
entfernt. Wenn ihr sterbt, ist die Welt tot für euch. Ihr wisst, dass all dies enden 
wird. Wir gehören jetzt zum Vater, um die Erhabensten zu werden. Unter allen 
Menschen sind Lakshmi und Narayan hier vor euch die Erhabensten. Es kann 
keine Menschen geben, die erhabener als Lakshmi und Narayan sind. Sie waren 
die Meister der Welt. Ihr seid hierhergekommen, um die erhabensten Wesen zu 
werden, wie sie. Alle Menschen erhalten Erlösung. Wenn menschliche Wesen 
die erhabensten Wesen werden, müssen auch ihre Wohnsitze die höchsten sein, 
ebenso wie der Präsident den höchsten Status innehat und ihm das Rashtrapati 
Bhavan (Regierungspalast) gegeben wird, um darin zu wohnen. Das ist so ein 
riesiges Gebäude mit wunderschönen Gärten usw. Das bezieht sich auf hier. 

Ihr seid diejenigen, die Ramas Königreich kennen. Wenn ihr die erhabensten 
Wesen des Goldenen Zeitalters werdet, werden die erhabenen Wesen des 
Eisernen Zeitalters nicht mehr vorhanden sein. Ihr bemüht euch, die 
goldenzeitalterlichen erhabenen Wesen zu werden. Ihr wisst, wie eure Paläste 



aussehen werden. Morgen wird es Ramas Königreich geben. Ihr werdet die 
erhabensten Wesen in Ramas Königreich. Ihr stellt die Herausforderung auf, 
dass ihr Ravans Königreich verwandeln und Ramas Königreich gründen werdet. 
Nun, da ihr diese Herausforderung aufgestellt habt, müsst ihr einander helfen, 
die Erhabensten für eure zukünftigen 21 Leben zu werden. Das Lob, das über 
die Gottheiten gesungen wird, lautet: Voll mit allen Tugenden, 16 himmlische 
Grade vollkommen, diejenigen, deren höchste Religion die der Gewaltlosigkeit 
ist. Ihr wisst das, niemand sonst weiß es. Ihr werdet in eurem nächsten Leben 
die erhabensten Wesen und niemand aus Ravans Königreich wird dann noch da 
sein. Ihr habt jetzt all dieses Wissen. Ravans Königreich geht jetzt zu Ende. 
Heutzutage gibt es für nichts eine Garantie, selbst nicht für die Zeit. Es kann 
plötzlichen vorzeitigen Tod geben. Oder, wenn es einen Feind gibt, könnte man 
leicht von jemandem getötet werden. Niemand kann euch töten. Ihr seid für ewig 
die erhabensten Wesen. Alles hier in Ravans Königreich ist vergänglich. Die 
Menschen wissen nichts über euer Gottheiten Königreich. Ihr wisst, dass ihr eure 
Gottheiten Souveränität gründet, indem ihr Shrimat befolgt. Diejenigen, die 
angebetet werden, müssen bestimmt fortgegangen sein, nachdem sie gute 
Arbeiten ausgeführt hatten. Ihr wisst das. Schaut, wie sehr Jagadamba verehrt 
wird! Sie ist die Göttin des Wissens. Ihr Töchter Jagadambas werdet Göttinnen 
des Wissens und Prinzessinnen. Wer ist erhabener von den beiden? Die Leute 
gehen zur Göttin des Wissens und äußern viele Arten an Wünschen; sie bitten 
um viele Dinge. Es gibt einen großen Unterschied zwischen dem 
Jagadamba-Tempel und dem für Lakshmi und Narayan. Der Jagadamba-Tempel 
ist sehr klein. Die Menschen mögen es, selbst an kleinen Orten riesige 
Ansammlungen zu sehen. Es gibt auch große Menschenmengen am 
Shrinath-Tempel. Manchmal schlagen sie die Leute sogar mit Stöcken, damit sie 
schnell vorangehen. Der Kali-Tempel in Kalkutta ist so klein und sie haben dort 
überall so viel Öl und Wasser. Ihr müsst dort sehr vorsichtig. Es gibt dort immer 
große Menschenmengen. Der Tempel für Lakshmi und Narayan ist sehr groß. 
Warum ist der Tempel für Jagadamba so klein? Sie ist arm und deshalb stellt der 
Tempel die Armut dar. Sie (Lakshmi und Narayan) sind reich; es gibt niemals 
Versammlungen (melas) bei ihren Tempeln. Es gibt viele Versammlungen beim 
Jagadamba-Tempel. Viele Leute aus dem Ausland kommen, um ihn zu sehen. 
Es gibt auch den Mahalakshmi-Tempel. Nur ihr wisst, dass Lakshmi und Narayan 
darin inbegriffen sind. Die Leute bitten sie nur um Reichtum, weil sie (Lakshmi 
und Narayan) reich wurden. Hier habt ihr die unvergänglichen Juwelen dieses 
Wissens. Sie gehen zu Lakshmi wegen des Reichtums, sie gehen jedoch zu 
Jagadamba, damit all ihre anderen Wünsche erfüllt werden. Ihr seid die Kinder 
von Jagadamba. Ihr erfüllt die Wünsche eines jeden für 21 Leben. All eure 
Wünsche für 21 Leben werden mit nur einem großen Mantra erfüllt. Alle anderen 
Mantren, die Menschen vergeben, haben für sie keine Bedeutung. Der Vater 



erklärt, warum Er euch dieses Mantra gibt. Es ist, weil ihr unrein seid. Erst wenn 
ihr euch fortwährend nur an Ihn allein erinnert, werdet ihr rein. Niemand außer 
dem Vater kann den Seelen dies sagen. Das beweist, dass nur der eine Vater 
diesen leichten Raja Yoga lehrt. Er allein gibt euch das Mantra. Er gab euch 
dieses Mantra auch vor 5.000 Jahren. Ihr habt euch jetzt daran erinnert. Ihr sitzt 
jetzt persönlich vor Ihm. Christus ist dagewesen und gegangen und deshalb 
lesen die Leute weiterhin seine Bibel. Was tat er, als er kam? Er gründete eine 
Religion. Ihr wisst, was Shiv Baba tat, als Er hier war, und was Shri Krishna tat, 
als er hier war. Shri Krishna war ein Prinz des Goldenen Zeitalters und er wurde 
Narayan und wurde dann immer wieder geboren. Weil Shiv Baba auch etwas tat, 
als Er hier war, wird Er so sehr verehrt. Ihr wisst jetzt, dass Er euch Raja Yoga 
lehrte. Er verwandelte Bharat in den Himmel, doch Er Selbst wurde nicht der 
erste (number one) Meister davon. Es war Shri Krishna, der das wurde. Ihr 
versteht jetzt, dass Er definitiv die Shri-Krishna-Seele lehrte. Ihr, Shri Krishnas 
Dynastie, sitzt hier. Der König und die Königin sind wie die Mutter und der Vater, 
die Ernährer. Auch in Rajasthan sagt man, dass ein König der Versorger (von 
Nahrung) sei. Es gibt sehr viel Respekt für Könige. In früheren Tagen wurden alle 
Beschwerden den Königen vorgetragen, wenn sie Hof abhielten. Wenn jemand 
einen Fehler machte, hatte er ihn sehr bereut. Heutzutage gibt es viele Häftlinge; 
sie gehen immer und immer wieder ins Gefängnis. Ihr Kinder müsst nicht in das 
Gefängnis eines Mutterleibes gehen. Ihr werdet in den Palast eines Mutterleibes 
gehen. Erinnert euch deshalb an den Vater, damit euer Fehlverhalten aufgelöst 
werden kann, und ihr werdet dann nicht in das Gefängnis eines Mutterleibes 
gehen. Es wird dort keine Sünde begangen. Jeder verweilt im Palast eines 
Mutterleibes. Es ist nur so, dass einige einen niedrigen Status erlangen, weil sie 
sich weniger bemühten. Diejenigen, die einen hohen Status beanspruchen, 
erfahren auch sehr viel Glück. Hier wird ein Gouverneur oder ein Präsident usw. 
lediglich für fünf Jahre ernannt. Ihr könnt erklären, dass Bharat allein das 
göttliche Land der Könige war (Rajasthan). Es gibt das Land der Könige nicht 
mehr, noch gibt es irgendwelche Könige oder Königinnen. 

Jeder, der der Regierung Geld gab, war früher in der Lage, den Titel eines 
Kaisers oder einer Kaiserin zu erhalten. Dies hier ist euer Studium. Jene Könige 
und Königinnen wurden nicht erschaffen, indem sie studierten. Ihr habt ein Ziel 
und eine Bestimmung. Ihr werdet durch dieses Studium die Kaiser und 
Kaiserinnen der Welt, nicht nur Könige und Königinnen. Der Titel König oder 
Königin begann im Silbernen Zeitalter. Ihr werdet jetzt Götter und Göttinnen 
dieses Wissens und ihr werdet dann Prinzen und Prinzessinnen. Wer wird euch 
dazu machen? Gott. Wie? Durch Raja Yoga und dieses Wissen. Erinnert euch an 
den Vater, um ein Königreich zu erlangen. Der Vater macht euch zu den Meistern 
des Himmels. Das ist sehr leicht. Es ist nur Gott, der Vater, der den Himmel 



gründet. Er gründet den Himmel nicht im Himmel. Sie erhalten ihren Status ganz 
bestimmt im Übergangszeitalter, weshalb dies als das wunderschöne, wohltätige 
Übergangszeitalter bezeichnet wird. Der Vater bringt euch Kindern so viel 
Wohltat, dass Er euch zu den Meistern des Himmels macht. Sie sagen, dass der 
Höchste Vater, die Höchste Seele eine neue Welt erschaffe. Niemand weiß 
jedoch, wer jene Welt regiert. Ihr versteht, was Ramas Königreich bedeutet. Sie 
haben Ramas Königreich eine Dauer von Hunderttausenden von Jahren 
zugeschrieben. Sie haben dem Eisernen Zeitalter eine Dauer von 40.000 Jahren 
gegeben. Der Vater sagt: Ich komme nur im Übergangszeitalter. Ich komme und 
gründe durch Brahma Vishnus Land. Dies ist auch die Geschichte des wahren 
Narayan. Im Goldenen Zeitalter werdet ihr Lakshmi und Narayan, voll mit allen 
Tugenden, 16 himmlische Grade vollkommen, usw. Dann nehmen die Grade 
immer weiter ab. Wenn die Gründung stattgefunden hat, wird sie als neuer Baum 
bezeichnet. Wenn ein neues Gebäude gebaut wird, wird es „neu“ genannt. Wenn 
ihr ins Goldene Zeitalter geht, wird es „ein neues Königreich“ genannt, und die 
Grade werden dann abnehmen. Die Gründung findet hier statt. Dieser 
wundervollen Dinge ist sich nicht jedermann bewusst. Der Vater hat erklärt, dass 
dies für alle Seelen das Zeitalter ist, um die Allererhabensten zu werden. 
Befreiung im Leben gilt als der erhabenste Status. Man sagt nicht, dass ein 
Leben in Bindung ein erhabener Status sei. Zu dieser Zeit sind alle in einem 
Leben der Bindung. Der Vater kommt und sorgt dafür, dass alle im Leben befreit 
werden. Ihr werdet einen halben Kreislauf lang im Leben befreit und danach in 
einem Leben der Bindung gebunden sein. Ihr versteht dies. Was sind euer 
Versprechen und eure Disziplin? Baba kam und ließ euch ein Fasten einhalten. 
Es geht nicht um ein Fasten von Essen und Trinken. Macht alles, doch erinnert 
euch einfach an den einen Vater und werdet rein. Im Allgemeinen bleiben viele 
Leute in dem glückverheißenden Monat der Wohltätigkeit rein. Tatsächlich ist es 
der Respekt für dieses erhabenste Zeitalter. Daher solltet ihr so glücklich und 
berauscht sein. Ihr dürft jetzt nicht mehr irgendwelche fehlerhaften Handlungen 
begehen, weil ihr die erhabensten Wesen werdet. Achcha. 

An die lieblichsten, innig geliebten Kinder, Liebe, Grüße und guten Morgen von 
der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu euch 
spirituellen Kindern. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

Um in diesem höchst glückverheißenden Zeitalter im Leben befreit zu werden, 
führt wohltätige Handlungen aus. Werdet ganz bestimmt rein. Obwohl ihr ein 
Zuhause und eine Familie habt, entfernt jede Anhänglichkeit an sie aus eurem 



Herzen. 

Befolgt Shrimat und gründet mit eurem Körper, Geist und Reichtum das 
Gottenheiten Königreich. Dient, um alle in erhabenste Wesen zu verwandeln. 
Segen: Du bist ein beständiger Yogi und machst dich zu einem leichten Yogi, 

indem du mit dem Vater kooperierst. 
Im Übergangszeitalter mit dem Vater zu kooperieren ist die Methode, 
um ein leichter Yogi zu werden. Diejenigen, bei denen jeder 
Gedanke, jedes Wort und jede Handlung in Kooperation mit dem 
Vater für Seine Aufgabe der Gründung des Königreichs ist, gelten als 
wissensvoll. Sie sind Yogi Seelen und wahre Diener. Wenn ihr nicht 
mit eurem Geist kooperiert, dann kooperiert mit eurem Körper und 
wenn nicht mit eurem Körper, dann mit eurem Reichtum und wenn 
nicht mit eurem Reichtum, dann mit dem, was auch immer ihr könnt, 
denn auch das ist Yoga. Da ihr zum Vater gehört, gibt es nur euch 
und den Vater und keine dritte Person. Auf diese Weise werdet ihr 
konstante Yogis. 

Slogan: Zu tolerieren, d.h. im Übergangszeitalter lebendig zu sterben, 
bedeutet, das Königreich des Himmels zu beanspruchen. 

  
*** O M S H A N T I *** 

Avyaktes Signal: Bleibt in der vulkanischen Stufe und erfahrt kraftvolle Erinnerung. 

Verbrennt entsprechend der Zeit mit vulkanischer Erinnerung die karmischen 
Konten eures Geistes, eurer Beziehungen und Verbindungen, die immer noch 
übrig sind. BapDada hat euch im Fach der Liebe bestehen lassen, doch lasst 
diese Liebe nun wie ein Feuer werden. Das Feuer, das in der Welt der Korruption 
und Gewalt brennt, wird im Yogafeuer durch die vulkanische Erinnerung von 
euch Kindern enden. 


